
 

 

Call for Contributions bis 29. Juni 2026 
Wie Besucher:innen sehen, verstehen und handeln. Forschung 

zu Erfahrungen in Ausstellungen 

Jahrestagung des Netzwerks Besucher*innenforschung e.V.  
 

Ort und Datum:  Hygienemuseum Dresden 

Lingnerplatz 1, 01069 Dresden 

  8.-9- Oktober 2026 

Veranstalter:  Netzwerk Besucher*innenforschung e.V. 

       in Kooperation mit dem Deutschen Hygienemuseum Dresden 

 

 

Liebe Kolleg*innen, sehr geehrte Interessierte,  

 

die Jahrestagung des Netzwerks Besucher*innenforschung findet am 8. und 9 Oktober 2026 im 

Deutschen Hygiene-Museum Dresden statt. Themen sind die Erforschung und Evaluierung von  

Erfahrungen in Ausstellungen sowie die Anwendung der Forschungsergebnisse.   

 

Was erleben Besucher*innen in Ausstellungen? Nutzen sie Angebote so, wie von den 

Macher*innen intendiert? Wie zufrieden sind sie mit dem, was sie erleben? Und welche Faktoren 

beeinflussen die Erfahrungen des Museumsbesuchs? Diese Fragen spielen in immer mehr 

Museen eine wichtige Rolle für die Konzeption neuer Ausstellungen. Im Zentrum dieser Tagung 

stehen deshalb die Erforschung dieser Erfahrungen sowie die Anwendung von Ergebnissen der 

Besucher*innenforschung in der musealen Praxis. 
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Das Tagungsprogramm möchte aktuelle Studien vorstellen, u.a. zu Besuchsmotivation und 

Vorerfahrungen, Aufmerksamkeitslenkung vor Ort sowie der Rolle der Exponate und 

gestalterischen Arrangements. Präsentiert werden Praxisbeispiele zu verschiedenen Methoden 

wie beispielsweise Beobachtungen, Visitor Tracking, Fokusgruppen verbunden mit „Lautem 

Denken“ oder qualitativen Befragungen zur Visitor Experience.  

 

Haben Sie eine passende Studie oder ein Praxisbeispiel für den Posterwalk oder für einen 

Workshop – beispielsweise zu einem der folgenden Themen?  

 

 Erforschung von Aufmerksamkeitslenkung/Wahrnehmung/Rezeption von Ausstellungen 

durch Besucher*innen (Visitor Experience) 

 Beschreibung empirischer Konzepte und Methoden in diesem Forschungskontext  

 Gestaltung von Ausstellungen auf der Grundlage von Ergebnissen der 

Besucher*innenforschung 

 Studien zu Erwartungen von Besucher*innen und Einfluss auf die Rezeption 

 Implementierung von Forschungsergebnissen in die museale Praxis 

 

Bewerbung bis 29. Juni 2026 

Bitte reichen Sie ihren Beitrag bis zum 29. Juni 2026 unter dem Stichwort 

„Besucher*innenerfahrung in Ausstellungen“ ein. 

 

1) Beschreiben Sie Ihren Beitrag kurz (max. 1.500 Zeichen inkl. Leerzeichen).  

 

2) Fügen Sie eine Kurzinfo zu Referent*in und ein Zitat hinzu (max. 500 Zeichen inkl. 

Leerzeichen).   

 

3) Bitte geben Sie an, ob Sie lieber ein Poster präsentieren oder einen Workshop gestalten 

möchten.  

 

Bis wann und an wen?   

Alle Informationen bitte bis zum 29. Juni 2026 per E-Mail senden an  

info[at]besucherinnenforschung.de 

Eine Rückmeldung über die Annahme Ihres Beitrags erhalten Sie im Juli 2026.  

 

Bei Fragen zum Call for Papers oder zur Jahrestagung schreiben Sie bitte eine E-Mail an 

info[at]besucherinnenforschung.de 

 

Netzwerk Besucher*innenforschung 

c/o Institut für Museumsforschung,  

Staatliche Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz 

In der Halde 1, 14195 Berlin 

+49 (0)30 266 42 690 

 

 

Leiten Sie den Aufruf gerne an andere Interessierte weiter.  
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Netzwerk Besucher*innenforschung – Wer wir sind:  

 

Zweck und Ziele des Vereins sind die Förderung von Besucher*innen-, Publikums- und 

Bildungsforschung an Museen sowie des internationalen wie interdisziplinären Austausches. 

 

Das Netzwerk Besucher*innenforschung e.V. setzt sich für eine fundierte, praxisnahe 

Forschung ein. Durch intensiven Austausch, fachliche Vernetzung mit universitären und 

außeruniversitären Einrichtungen sowie gezielte Weiterbildungsinitiativen stärken wir die 

Besucher*innen- und Publikumsforschung – mit Museen, für Museen und aus Museen 

heraus. 

Gemeinsam möchten wir fundierte Besucher*innenforschung etablieren und die Zukunft der 

Museen im deutschsprachigen Raum gestalten. 

 

Mehr finden Sie hier: https://besucherinnenforschung.de 

 
 

https://besucherinnenforschung.de/

